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1. Einleitung

In Sachsen-Anhalt liegt die Zustandigkeit fiir die Uberwachung und Beurteilung der Luftquali-
tat beim Landesamt flir Umweltschutz (Verordnung tber Zustandigkeiten auf dem Gebiet des
Immissionsschutzes — Immi-ZustVO vom 8. Oktober 2015). Rechtsgrundlage ist § 44 Abs. 1
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in Verbindung mit der neununddreiligs-
ten Verordnung zur Durchfuihrung des BImSchG (Verordnung Uber Luftqualitatsstandards
und Emissionshdchst-mengen - 39. BImSchV). Die 39. BImSchV verkérpert im Wesentlichen
die Umsetzung der EU-Richtlinie Gber Luftqualitat und saubere Luft in Europa (2008/50/EG)
in deutsches Recht.

Die Uberwachung der Luftqualitat (Immissionsmessungen) erfolgt durch das Luftiiberwa-
chungs- und Informationssystem Sachsen-Anhalt (LUSA). Dartiber hinaus besteht ein etab-
liertes Depositionsmessnetz. Erganzt werden diese Messungen durch spezielle Programme,
wie z. B. Stichproben- oder orientierende Messungen mit dem Messfahrzeug und Passiv-
sammlermessprogramme fur Stickstoffdioxid.

Mit Blick auf die rechtlichen Mindestanforderungen zur Uberwachung der Luftqualitat ist eine
regelmaBige und auch kritische Uberpriifung des Messnetzes angezeigt. Die 2019 vorgese-
hene und in der vorliegenden Messnetzkonzeption dargestellte Gerateausstattung ist zudem
vor dem Hintergrund einer kontinuierlichen Messnetzoptimierung zu Uberprifen.

Die im LUSA eingesetzte Messtechnik erfiillt die gemaR 39. BImSchV (Anlage 6 - Referenz-
methoden) definierten Anforderungen.

Der Betrieb der Depositionsmessnetze erfolgt mit dem Ziel, aktuelle Umweltdaten bzgl. des
Staubniederschlags einschlielich verschiedener Staubinhaltsstoffe, ausgewahlter An- und
Kationen, Dioxine und Furane bereitzustellen.

Gegenwartig ist die Mehrzahl der Containermessstationen (14 Stationen) mit nahezu kom-
pletter meteorologischer Messtechnik ausgerustet (immissionsmeteorologisches Messnetz).
Die Standorte sind dabei so verteilt, dass die erforderliche Flachenreprasentanz gegeben ist
und damit verlassliche Aussagen zu den Ausbreitungsbedingungen bei erhohten Luftschad-
stoffkonzentrationen getroffen werden kénnen. Darlber hinaus stellen die meteorologischen
Daten dieser Messstationen eine zusatzliche Datenbasis fur das Klimafolgenmonitoring im
Land Sachsen-Anhalt dar.

Die Messungen im Rahmen der Uberwachung der Luftqualitat und der Deposition von Luft-
schadstoffen dienen in erster Linie dem Ziel der Grenzwertliberwachung und der Bereitstel-
lung einer fundierten Datengrundlage fur politische Entscheidungen sowie der Erfolgskontrol-
len von Ma3nahmen zur Luftreinhaltung.

2. Luftiiberwachungs- und Informationssystem (LUSA)

2.1 Allgemeines

Um einen dem Stand der Technik entsprechenden Vollzug der 39. BImSchV sowie weiterer
einschlagiger untersetzender Regelungen (z. B. DIN EN 16450:2017 ,Aul3enluft - Automati-
sche Messeinrichtungen zur Bestimmung der Staubkonzentration (PM4o; PM,5)) sicher zu
stellen, wird die Konzeption des Luftiberwachungs- und Informationssystems Sachsen-
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Anhalt (LUSA) jahrlich fortgeschrieben. Zu beriicksichtigende fachliche Schwerpunkte bei
der Entwicklung der vorliegenden Messnetzkonzeption 2019 waren

¢ die aufgrund von Baumalinahmen und zukiinftigen Veranderungen am bisherigen
Standort erforderliche Einstellung des Messbetriebes an einem langjahrigen betrie-
benen verkehrsbezogenen Standort in Halle (Saale),

e die Suche nach einem adaquaten Ersatzstandort in Halle (Saale),

o die Erweiterung des bereits im Jahr 2017 begonnenen Messprogramms fir das Moni-
toring von ,Black Carbon“ im Bereich der Umweltzone Halle (Saale).

Die Messgerateausstattung des LUSA mit Stand 01.10.2018 sowie die geplanten Anpassun-
gen zum 01.01.2019 sind in Tabelle 1 komponentenabhangig dargestellt.

Tabelle 1: Messgeriteausstattung des LUSA (automatische Messung + Probe-
nahmeverfahren)
PM; [PMzs [NO [O; [SO; [CO [H;S [CO, [BTEX |[BC [EC/ |PAK |[Me- |lo-
NO; oC talle |nen
Ist 2018 23 12 2 [16] 10 ] 7 2 1 6 4 3 4 3 3
Plan2019 | 23 | 12 | 22 |16 | 10 | 7 | 2 1 6 5|1 3 3 2 3
Anderung | =0 0 +0 [0 | 20 |[£0 | £0 | £0 0 +1 | %0 -1 -1 | 0

S PMy2,5: Angaben nur fur stationares Messnetz ohne Berlcksichtigung der fur Ver-
gleichsmessungen und spezielle Messprojekte eingesetzten Technik, Standorte mit
Parallelmessung (Sammler + Automat) zahlen nur einfach

Das Landesmessnetz umfasst gegenwartig 19 grof3e Containermessstationen. Dazu kom-
men vier Kleinmessstationen, ein ,stand-alone“-PMio-Messgerat und die Hintergrundstation
Brocken. Letztere dient insbesondere zur Uberwachung der Konzentrationen von klimarele-
vantem Kohlendioxid, Ozon sowie Schwefeldioxid (Schadstoff-Ferntransporte).

2.2 Einsatzplan Luftmessfahrzeug 2019

2.2.1. Evaluierung Tempo 40 (Halle/Paracelsusstralie)

Die Stadt Halle (Saale) hat zum 01. Juli 2018 in der Paracelsusstralle eine Geschwindig-
keitsbegrenzung fur alle Verkehrsarten auf 40 km/h als MalRnahme der Luftreinhalteplanung
eingefiihrt. Die MalRnahme gilt ganztagig fir den Abschnitt zwischen Kreuzung AuRere Hor-
dorfer Stralle und Wasserturm Nord (stadteinwarts, auf ca. 400 m Lange) und ist befristet bis
zum 30.06.2019. Sie wurde gemal Anordnung des Landesverwaltungsamtes (obere Ver-
kehrsbehorde) mit einem Evaluierungsvorbehalt versehen, d.h. es erfolgt eine messteschni-
sche Begleitung durch das Landesamt fir Umweltschutz (orientierende Messungen).

In diesem Zusammenhang wird ein Einsatz des Luftmessfahrzeugs in der Freiimfelder Stra-
Re durchgefiihrt. Dieser Standort liegt an einer potentiellen ,Ausweichstrecke“ und wurde
bereits mehrfach im Rahmen der Evaluierung des Luftreinhalteplanes fur den Ballungsraum
Halle (Saale) fur orientierende Messungen genutzt.

Halle (Saale): Freiimfelder Stralde, Evaluierung Tempo 40 in der Paracelsusstralle gemaf
Messkonzept (Mitte Januar bis Anfang Marz)
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2.2.2. Sondermessprojekte (geplant)

Brocken: Temporare Messung zur Ermittlung der Partikelbelastung (fur ca. 3 Monate ab

August),

= unter Vorbehalt (Aufstellméglichkeiten werden noch gepriift)

2.3 Einsatzplan fiir Netzunabhédngige Probenahmesysteme (NUPS) 2019

Das Messprogramm zur orientierenden Ermittlung der Konzentrationswerte von Black Car-
bon wird erganzend zu den LUSA-Messungen an stark befahrenen StralRen, StraRenab-
schnitten oder Verkehrsknotenpunkten vor allem flir den Nachweis der Wirkung von Umwelt-
zonen durchgefiihrt. Die Messstandorte werden mit netzunabhangigen Probenahmesystemen
(NUPS) beprobt. Die nachfolgende Tabelle enthalt die Messstandorte.

Die mit den NUPS im 14-tadgigen Rhythmus gesammelten Filter werden mit dem Rul¥filter-

analysator OT21 auf Black Carbon (BC) analysiert.

Tabelle 2: NUPS-Standorte 2019

Ort Kiirzel |Rechtswert | Hochwert |Bemerkung

Halle, Riebeckplatz HR 4498984 5704574 Referenzstandort

(LUSA-Station)

Halle, ParacelsusstraBe 10/11 HP 4498807 5706701 Referenzstandort

Halle, Burgstral3e 5/6 HB 4496974 5707400 Umweltzone

Halle, Freiimfelder Stralle 92 HF 4499745 5705224 Grenze Umweltzone

Halle, Volkmannstra3e 13’ HV 4499026 5705788 Umweltzone

Halle, Delitzscher StraRe 20 HD 4499415  |5704914 | Beobachtungverkehrstechnischer
Mafdinahmen

Halle, Schleiermacher Str. HS 4498652 5706842 Qualitatssicherung

Halle, Schleiermacher Str. HS-2 4498652 5706842 Vergleichsmessungen mit Magee
Scientific Aethalometer® (AE33)

Magdeburg, Hans-LGscher-StralBe| MW 4473495 5777204 Referenzstandort

(LUSA-Station’

Magdeburg, Gr. Diesdorfer StralRe| MG 4473404 5777452 Umweltzone

Magdeburg, Schileinufer MS 4474940 5776375 Grenze Umweltzone

: Messbeginn im II. Quartal
Messbeginn im Il. Quartal

“zusétzliche EC/OC-Auswertung zur internen Bewertung (Vergleichbarkeit)
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2.4 Einsatzplan Passivsammler 2019

Tabelle 3: Einsatzplan Stickstoffdioxid-Passivsammler 2019

Ort Kiirzel |Anzahl Bemerkung

Halle, Paracelsusstrae (LUSA- P-L 2 Referenz flr Hotspot (Standort héchster Belastung)

Station)

Halle, ParacelsusstralBe 10/11 P 2 Messpunkt seit 12/2006

Halle, Merseburger Strae 10 A 2 Hohe Autohaus, Prifung der Grenzwertrelevanz (Standort aul3er-
halb der Umweltzone)

Halle, Schleiermacherstral3e N 5 Referenz fiir den stadtischen Hintergrund, Evaluierung (Standort
innerhalb der Umweltzone)

Halle, VolkmannstraBe 13 v 2 Eg/r?leu)lerung (Messpunkt seit 2008, Standort innerhalb der Umwelt-

Halle, Trothaer Strae 104a T 5 Evaluierung (Messpunkt seit 2003, Standort au3erhalb der Um-
weltzone)

Halle, Freiimfelder StralBe 92 F2 2 Evaluierung (Standort aulRerhalb der Umweltzone)

Halle, Burgstral3e 5/6 B 2 Evaluierung (Messpunkt seit 2008, Standort innerhalb der Umwelt-
zone)

Halle, Delitzscher Str. 20 2 Beobachtung verkehrstechnischer MaRnahmen

Magdeburg, W.-Rathenau- "

Straie 43 2 Prifung der Grenzwertrelevanz

Magdeburg, Damaschkeplatz D > Fortsetzung der Messungen am ehemaligen Standort der LUSA-
Messstation

Magdeburg, Hans-L6scher- W 2 Referenz flir den stadtischen Hintergrund (Standort innerhalb der

Stralle Umweltzone)

Magdeburg, Schleinufer 12 S 2 Referenz flr Hotspot (Standort auRerhalb der Umweltzone)

Magdeburg, Ofto-von-Guericke- o 5 Evaluierung Umweltzone (Standort innerhalb der Umweltzone)

Stralle 48

Magdeburg, Gr. Diesdorfer Stra- G 2 Evaluierung Umweltzone (Standort innerhalb der Umweltzone)

Re 220

Merseburg, B91, Thomas- M Messpunkt seit 2003

Miintzer-Stral3e 67

Halberstadt, Friedenstral3e 6 E 2 Standort mit Grenzwertrelevanz
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Luftiberwachungs- und Informationssystem Sachsen-Anhalt 2019

28 Standorte (davon 1 verkehrsbezogene Einzelmessstelle PM;, und 3 Messmasten)

Stendal/Stadtsee
v

Burg
v

Magdeburg/Funkturm

Magdeburg/G memas%hﬂagdehurgrﬁ uericke-Str.

Magdeburg\Vest
Magdeburg/Schleinufer

HalberstadtF riedenstrae - —
Domane Bobbe
® Wittenberg/Dessauer Sir.
AT Halberstadt o
W Wernigerode/Bahnhof Bernburg ol
Wittenberg/Bahnstrae
@ v & q

Brocken @ Aschersleben DessaulAlbrechtsplatz

Bitterfeld\Wolfen

©)

@Unterharz/F riedrichsbrunn

Halle/Nord
Goldene Aue {RoBla) %HHEHI?J'EEE celsuststm Be
® Halle/Riebeckplatz® 25 > ermas

v Stadtgebietsstation

Leuna

©

WeiBenfels/Am Krug

‘ Werkehrsstation

(@) Industriebezogene Station
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Grafik: Landesamt fir Umweltschutz Sachsen-Anhalt | LUSA
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Tabelle 4: Komponentenausstattung im LUSA 2019 (stationires Messnetz)

NO Partikel PM, : Partikel PM; 5 BTEX Inhaltsstoffe im PM, Meteorologie
Stationsname Kiirzel |[[SO, NO, CO CO,:03;H,S BC : auto. | manu. ;| auto. manu.|[BTEX: EB mp-Xyl: o-Xyl||[EC/OC :PAK:iSM ilonen|WR/WG LT} LF LD} N (GSTR
Aschersleben M102 X B A
Bernburg BECO X B X X| X I X|X X
Bitterfeld/Wolfen GRNN X X X X i X B X X X X X Xt X I XX X
Brocken BROC X X X i X X X i X
Burg BUCO X X B A B X X X X X| X I X} X X
Dessau/Albrechtsplatz DEVN X B XiP X ixix
Domane Bobbe DOBO X X B A B X X X X| X I xX|X X
Halberstadt/Paulsplan HTCC X X B B X XE| X I X} X X
Halberstadt/Friedenstrale |[[M401 A
Halle/Gittermast HEGM X X X | X
Halle/Riebeckplatz* HERP X X B A B X X X X
Halle/Nord HENN X X X X B B A X X{ X EX| X X
Halle/Paracelsusstrale M501 X X C A C A X X
Leuna LASO X X X i X B X X X X X Xi X XX X
Magdeburg/Funkturm MGFT X Xi X
Magdeburg/Gittermast MGGM X X
Magdeburg/Guericke Str. M205 X C A C X X X X X X
Magdeburg/Schleinufer MO003 X | X X B A
Magdeburg/West MGWW | x X X X B B A X X X X X | X I XX X
Goldene Aue (RoRla) ROSS X B X X | X I X | X X
Stendal/Stadtsee SLWW X X X B A* X XiI X x| x X
Unterharz/Friedrichsbrunn  J[HZUN X X X B B X X| X EX|X X
Weil enfels/Am Krug WSVW | x X | X B
Wernigerode/Bahnhof WENN X X | X X B A* X XE X X} X X
Wittenberg/Bahnstrale WGCC X X B X X i X X X
Wittenberg/Dessauer Str.  ([M002 X X C A X X X X X X
Zartau ZUWA X X X X B X X X x| x X
Zeitz ZZCC X X B A* X Xi X Ex1x X
Anzahl ‘7 : ' : 6 : ' : " :
* Messbeginn: Ende Il. Quartal 2019
Legende:

A Gravimetrie (LVS — SEQ 47/50)

A* Gravimetrie (LVS) — temporare Vergleichsmessung
B Beta-Absorption + Nephelometer (SHARP)

C Streulichtmessung (GRIMM EDM 180)
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3. Depositionsmessnetz

Im Jahr 2019 gibt es keine Veranderungen in der Anzahl von Messstellen im stationaren
Messnetz (Tabelle 5).

Tabelle 5: Ausstattung und Anderungen im stationiren Messnetz
Komponente Messmethode Anzahl| Anzahl| Anzahl| Anzahl| Anzahl| Anderung
2015 2016 2017 2018 2019
STN Bergerhoff 38 38 37 37 37 0
PCDD/F Bergerhoff 7 4 4 4 4 0
An-, Kationen /LUSA Bergerhoff 5 5 5 5 5 0
An-, Kationen Eigenbrodt 5 5 5 5 5 0
An-, Kationen uUMs 5 5 5 5 5 0
An-, Kationen wet only 2 2 2 2 2 0
STN (BDF) Bergerhoff 6 6 6 6 6 0
An-, Kationen (BDF) Bergerhoff 6 6 6 6 6 0

Die temporaren Messnetze betreffen lokal und zeitlich begrenzte anlassbezogene Ermittlungen der
Depositionen (Tabelle 6).

Tabelle 6: Ausstattung und Anderungen im temporiren Messnetz

Anlass Komponenten |Mess- Anzahl| Anzahl| Anzahl| Anzahl| Anzahl| Anderung

methode 2015/ 2016 2017 2018 2019

Abfallverbrennungs- |5 Bergerhoff 5 5 5 5 5 0
anlage

Abfallverbrennungs- | g Bergerhoff 5 5 5 5 5 0
anlage

Vergleichsmessungen |PAK Eigenbrodt 1 1 1 1 1 0
Vergleichsmessungen |PAK Adsorber 1 1 1 1 1 0
Verfahrens- PAK Adsorber 1 1 1 1 1 0
Entwicklung

Vergleichsmessungen |PCDD/F Bergerhoff 1 1 1 0 0 0
Sondermessungen STN Bergerhoff 0 2 0 3 5 +2
Sondermessungen PCDD/F Bergerhoff 0 0 0 0 3 +3

Das Sondermessprogramm ,Solarfeld in DroRdorf wurde 2018 beendet. Im neuen Pro-
gramm ,L6bejin“ sind 2 Standorte flr Staubniederschlag und im Programm , Teutschenthal*
sind 3 Standorte fir Staubniederschlag und Dioxine vorgesehen.
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Depositionsmessnetz (komponentenspezifische Messstandorte)

Altmarkkreis Salzwedel

Mansfeld-Sudharz

Legende

Burgenlandkreis

Sonderprogramme

PAK mit temperierten Bulk-Sammler
PAK mit Trichter-Adsorber-Sammlern
An-/Kationen mit Wetonly-Sammlern
An-/Kationen mit LWF-Sammlern
An-/Kationen an LUSA-Messstaionen
An-Kationen mit temperierten Bulk-Sammlem

An-/Kationen mit BGH an Bodendauerbeobachtungsflachen

PCDD/F und PCB mit BGH-Sammlem

(R 3 K N N-NONON

Staubniederschlag und Inhaltsstoffe mit BGH-Sammlern

Grafik: Landesamt fiir Umweltschutz
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Abkurzungsverzeichnis

Verzeichnis der im Dokument verwendeten Abkiirzungen

Abkiirzung
BTEX

EB

mp-Xyl
o-Xyl

PAK
PCDD/F

BC
EC
oC

CO
CO,
H.S
NO
NO,
O3
SO,
SM
STN

Abkiirzung
GSTR

LF

LD

LT

N

WR

WG

Abklrzung
BDF
LUSA

LVS
NUPS
Bergerhoff
wet only

Chemische Komponenten / Luftschadstoffe

Benzol, Toluol, Ethylbenzol, Xylole (aromatischen Kohlenwasserstoffe)
Ethylbenzol

meta+para Xylol

ortho-Xylol

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe

Polychlorierte Dibenzo-p-dioxine und Dibenzofurane

Black Carbon (Schwarzer Kohlenstoff)
Elemental Carbon (elementarer Kohlenstoff)
Organic Carbon (organischer Kohlenstoff)

Kohlenmonoxid
Kohlendioxid
Schwefelwasserstoff
Stickstoffmonoxid
Stickstoffdioxid
Ozon
Schwefeldioxid
Schwermetalle
Staubniederschlag

Meteorolgie
Globalstrahlung
Luftfeuchte

Luftdruck
Lufttemperatur
Niederschlag
Windrichtung
Windgeschwindigkeit

Sonstige
Bodendauerbeobachtungflache
Luftiberwachungs- und Informationssystem Sachsen-Anhalt

Low Volume Sampler

netzunabhangiges Probenahmesystem

Uber gesamte Sammelperiode offener Sammler

Sammler nur flr die Dauer der Niederschlagsereignisse getffnet
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		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

